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290.000 Euro für die Sporthallen-Sanierung

Gemeinde nutzt Fördergelder

Nr. 131
10. Jahrgang

Der Zeitpunkt für den Beginn der Sanie-
rung der Thumbyer Sporthalle rückt

näher. Bereits im Juli hatte die Schnarup-
Thumbyer Gemeindevertretung beschlos-
sen, mit Hilfe von Mitteln aus dem Kon-
junkturpaket II dringend erforderliche ener-

gietechnische Sanierungsarbeiten an der
Sporthalle vorzunehmen. Als einzige
Gemeinde im Amtsbereich Mittelangeln
war die Gemeinde Schnarup-Thumby in
den Genuss von Fördermitteln aus dem
Konjunkturpaket gekommen.

Weiter auf Seite 2
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Vor wenigen Tagen (nach Redaktions-
schluss) beriet nun der Finanzausschuss der
Gemeinde über den Entwurf des 1. Nach-
tragshaushaltsplanes, in den die Finanzie-
rung der Turnhallensanierung eingearbeitet
ist. Einnahmen und Ausgaben im Vermö-
genshaushalt der Gemeinde werden nach
diesem Entwurf um 290.300 Euro steigen.
Das Gesamtvolumen des Schnarup-Thum-
byer Gemeindehaushaltes wird dann bei
etwa einer Million Euro für 2009 lie-
gen. Um den Eigenanteil von 25 Pro-
zent der Baukosten aufbringen zu kön-
nen, muss die Gemeinde einen Kredit in
Höhe von 70.000 Euro aufnehmen,
erhält dadurch aber auch zusätzliche
Einnahmen von 210.000 Euro aus dem
Förderpaket. Dennoch: Da die Gemein-
de finanziell nicht auf Rosen gebettet
ist, bedeutet der Kredit einen finanziel-
len Kraftakt.
Ob die
Gemeindever-
tretung diesem
Finanzierungs-
plan letztlich
zustimmen
wird, bleibt
noch bis Ende
Oktober abzu-
warten. Dann
wird voraus-
sichtlich die
nächste Sitzung
der Gemeinde-

vertretung stattfinden und der 1. Nachtrags-
haushaltsplan zur Beratung und zum
Beschluss vorgelegt. 
Geplant sind bisher folgende Umbau- bzw.
Sanierungsmaßnahmen: Austausch der
alten Fenster im Hallenbereich und in den
Nebenräumen, Dämmung und Verkleidung
der Außenflächen des Mauerwerks, Däm-
mung der obersten Geschossdecke der
Halle, Dämmung und Erneuerung des
Daches einschließlich Überstandverbreite-
rung, Erneuerung des Heizkessels und Ein-
bau einer solaren Warmwasserbereitung.

Ulrich Barkholz

Hallensanierung:
ZZeitpunkt rückt näher
(Fortsetzung von der Titelseite)



KKleinanzeigen
Eine KKlleeiinnaannzzeeiiggee (maximal 4 Zeilen)

ohne gewerblichen Hintergrund kostet
pauschal nur

Verkaufe günstig Einbauherd in weiß mit
Edelstahlkochmulde, Küchenarbeitsplatte
2,10 m x 0,60 m ( beides NEU ), sowie klei-
ner 70L Gefrierschrank ( 6 Monate alt )
Tel.: 04623 / 1202

Bügelmaschine, alt aber technisch in Ord-
nung gegen einen Kasten Weizenbier  abzu-
geben. Tel: 04623 187820
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Dörpskrog „Zur Kastanie“
Tel. 04623-290 (Fax 180644)

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

Sudoku
Lösung im nächsten Heft

Es ist wieder soweit.
Für

Kürbisbrot
ist jetzt
die Zeit
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KKirchliche Nachrichten

Am 18. Oktober kommt Pastorin Wieb-
ke Böckers in unsere Gemeinde, um

den Gottesdienst in Struxdorf zu leiten (10
Uhr, mit Abendmahl). Wiebke Böckers ist
eine geschätzte Kollegin, die sonst einen
besonderen Seelsorgeauftrag im Kirchen-
kreis innehat. Sie war schon zwei Mal bei
uns und freut sich über viele Gottesdienst-
besucherinnen und Besucher. Die Orgel
spielt an diesem Sonntag Katrin Barke aus
Lübeck. Am 25. Oktober werde ich dann
den Gottesdienst in Thumby leiten (10 Uhr,
mit Abendmahl).
Am 1. November findet in Struxdorf ein
Familiengottesdienst statt, darin kommen die
Lieder zur Aufführung, die die KiKiMu-
Gruppe an einigen Probennachmittagen ein-
geübt hat, aus dem Mini-Musical „Elia und die
Raben“. Margrethe Wohlenberg leitet den
Kinderchor
und ich den
Gottes-
dienst,
Beginn ist
10.00 Uhr.
Am 6.
November
ist – nach
dem schö-
nen Abend
im vergan-
genen Jahr
– wieder
eine Taizé-
Nacht der
Lichter.
Wir räumen
die St.

Georgs-Kirche um und schaffen in der Mitte
Platz zum Hocken. Viele Kerzen werden den
Raum erleuchten. Die Lieder aus Taizé wer-
den dabei helfen, in eine tiefe innere Stille
hineinzufinden, Tine und Andreas Kracht
begleiten sie auf Geige und Gitarre (Beginn
21.30 Uhr, Ende ca. 23.00 Uhr).
Am 8. November haben wir in Thumby einen
Gottesdienst, voraussichtlich mit zwei Konfir-
mandentaufen (10.00 Uhr). 
Und am Samstag, den 14. November, ist ab
18.00 Uhr der „Ju-Go on Tour“ mit einem
peppigen Jugendgottesdienst in der Struxdor-
fer Kirche zu Gast. Es sind etwa 30 Jugendli-
che, die diesen Gottesdienst musikalisch und
thematisch vorbereitet haben. Eine Band
begleitet die modernen Lieder, geleitet von
Gero Molzen. Der Gottesdienst-Titel lautet:
„Mission impossible IV“. Ein Gottesdienst für
Jugendliche und interessierte Erwachsene, die
einmal einen sehr jungen Gottesdienst erleben
wollen!
Freundliche Grüße!
Ihr Pastor 

Christoph Tischmeyer 
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SStille & Meditation / 
Männerarbeit „Tacheles“

Angebote in der Kreuzregion Angeln und
darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380,
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de
„Taizé-Nacht der Lichter“ in der St.
Georgs-Kirche, Struxdorf am Samstag, 6.
November 2009, 21.30 Uhr – Meditative
Gesänge aus Taizé und Stille
Die Kirche wird umgestaltet und mit vielen
Kerzen beleuchtet sein, zum Teil werden Mat-
ten und Teppiche ausgelegt. Eingeladen sind

Jugendliche und Erwachsene (Ende gegen
23.00 Uhr); Pastor Christoph Tischmeyer und
Team

OASE-Tag in Böklund am Sa, 31.10.09, 10
– 17.00: „Schweigen heißt: Sich in Gott ver-
ankern“ 
Gemeindehaus Böklund, Schulstraße 7 (hinter
dem Pastorat, Nähe Kirche)
Autatmen. Zu sich, zu Gott kommen in Stille
und Meditation; dazu inhaltliche Impulse,
Austausch und Singen. 
Leitung: Katharina Prinz, Neukirchen und P.
Chr. Tischmeyer; Kostenbeitrag: 10,00 € (für
Verpflegung); Anmeldungen bitte bis zum
20.10.09 bei Christoph Tischmeyer (nur noch
Restplätze)  
Tacheles – Männer im Kirchenkreis Schles-
wig-Flensburg laden ein:
Fr, 20. November 2009, 20.00 Uhr: Thema:
„Männer & Freizeit“, Ort: Gemeindehaus
Süderbrarup, Holmer Straße 3A; eingeladen
sind Männer jeden Alters

Christoph Tischmeyer

Jetzt auch wieder mit unserem

bewährten Gemüsestand

Gemüse frisch vom Feld
Honig - Eier - Grillwurst

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr
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EErfolgreiches Wiederholungskonzert
Schottland zum Zweiten

Das erste Konzert „Schottland – Land,
Leute und viel Musik“ fand Anfang

dieses Jahres im Dörpskrog „Zur Kastanie“
statt und stieß auf große Resonanz (wir
berichteten). Das ermutigte die Initiatoren
Tine und Andreas Kracht, das gleiche Pro-
gramm jetzt im Herbst noch einmal anzu-
bieten. Das war eine gute Idee, denn der
Saal füllte sich erneut und
viele, die das erste Konzert
nicht besuchen konnten,
nahmen jetzt die Gelegen-
heit wahr, sich dieses Kon-
zerterlebnis zu gönnen. Es
musizierten der 13-köpfige
Kleine Chor und eine Reihe
von Instrumentalisten, so
Natalie Allerborn, Richard
Gadow, Melissa Jager,
Hilke Kracht (Violine),
Manfred Strecker am Cello
und Andreas Kracht (Gitarre
und Sprecher) sowie Tine

Kracht, die Geige spielte und die Gesamt-
leitung hatte.

Es war wieder ein prall gefülltes
Programm, das die ganze Band-
breite schottischer Folklore von
rhythmischen Tänzen bis hin zu
lyrischen Gesängen bot. Eine
Folge von projizierten Bildern
unterstützte die Stimmung.
Andreas Kracht, der in Schott-
land als Lehrer tätig war, kom-
mentierte die Bilder und gab
interessante Hintergrundinfor-
mationen über das Leben in
Schottland, nicht ohne Humor,
denn als er von dem ominösen
„Haggis-Tier“ berichtete, gab es
auch viel zu lachen.
Alles in Allem ein sehr vergnüg-

licher Abend. Ohne diverse Zugaben kamen
die Akteure nicht davon und alle Beteiligten
machten den Eindruck, als wenn sie diese
auch gerne zum Besten gaben. Schön, dass
dieses mitreißende Programm noch ein weite-
res Mal aufgeführt wurde. Danke dafür!

Ulrich Barkholz
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Elektroinstallation

Elektrogeräte-Reparatur

Fernsehempfangsanlagen

Beleuchtungsanlagen

Brandmelde- und Alarmanlagen

Ihr Fachgeschäft für
Naturkosmetik und

Lebensmittel aus
kontrolliert- 

biologischem Anbau
Wir beraten Sie gerne! 



KKinderfest Schnarup-Thumby
Nachbesprechung

Die Kinderfest-Nachbesprechung findet
am Montag, 26. Oktober um 20.30

Uhr im Dörpskrog zur Kastanie statt.
Angela Schmidt

Senioren Struxdorf
Theaternachmittag

Der Theaternachmittag
der Struxdorfer Senio-

ren findet am Samstag, 7.
November im Dörps- un
Schüttenhus in Hollmühle
um 14:30 Uhr statt.
Nach der Kaffeetafel sehen
wir das Theaterstück „Gauer
as de Füerwehr“. Anschlie-
ßend hören wir einen Vortrag
von Peter Samuelsen („Peter
Uhl“).
Die Einladung richtet sich
auch an „Nicht-Senioren“
und an Gäste aus den Nach-
bargemeinden.
Anmeldung: Tel. 04623/
7297

Rudi Pietrowski

Krimi-Highlights in der
Buchhandlung

„Bis ans Limit“

Es wartet in diesem
Herbst ein Kracher nach

dem anderen auf alle Krimi-
Leser. Zwei der beliebtesten
Autoren des Genres Thriller bringen
ihre neuesten Werke auf den Markt.
Frank Schätzing wird uns mit „Limit“ einen
neuen Schmöker bringen, der uns als erwar-
tungsvolle Leser sicherlich auch bis an die
Grenze bringen wird.
Aus den USA liefert uns Dan Brown seinen
neuesten Titel „Das verlorene Symbol“. Seien

Bestseller „Sakrileg – Der Da Vinci Code -“ und
„Illuminati“ wurden bereits erfolgreich verfilmt.
Anlässlich dieser kriminalistischen Hochereig-
nisse möchten wir zu einem Abend der Extra-
klasse in die Angeliter Buchhandlung einladen.
Am 30. Oktober möchten wir neugierigen

Lesern nicht nur die beiden
Erfolgsgaranten des Thrillers,
sondern auch noch einige wei-
tere Top-Titel vorstellen. Unter
anderem wird es um Joy Fiel-
dings neuen Roman „Im
Koma“ gehen. Doch auch die
skandinavischen Ermittler
haben in dieser Saison einiges
zu bieten. Man darf gespannt
sein auf einen Abend, der eine
Spur Gänsehaut hinterlässt und
mit einigen Extras für Überra-
schungen sorgen wird. Kulina-
risch wird es mit der gewissen
Portion Schärfe ebenfalls heiß
hergehen.
Die Veranstaltung wird am
Freitag, den 30. Oktober um 20
Uhr beginnen. Bis zum 29.
Oktober sind  die Eintrittskarten
für 3 Euro, am Tag der Veran-
staltung für 5 Euro in der Ange-
liter Buchhandlung erhältlich.
Wir freuen uns, wenn Sie mit
uns bis ans Limit gehen.

Tammy Ziegeler & Jill
Tammling

Feuerwehr Ekeberg
Verspielen

Die Freiwillige Feuer-
wehr Ekeberg lädt ein

zu ihrem traditionellen Verspielen am
14.November 2009 um 20.00 Uhr im
Dörps- un Schüttenhus in Hollmühle.

Silke Andresen
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Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Uelsby:
Dorfstraße 6

Tel. 04623/183956
Fax 04623/183957

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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PPflegegutachten
erstellt

Immer aus-
händigen las-

sen!

Leistungen aus
der Pflegeversi-

cherung erhalten nur
diejenigen, die einen Antrag

stellen. Der Antrag kann formlos bei der
eigenen Pflegekasse (= Krankenkasse)
gestellt werden.
Mögliche Leistungen werden immer ab
Antragstellung bewilligt. Es ist sinnvoll, recht-
zeitig einen Antrag zu stellen. Meist wird von
der Pflegekasse ein Antragsformular zuge-
schickt, das man ausgefüllt wieder zurückge-
ben soll. Wenn der Antrag bei der Pflegekasse
eingegangen ist, beauftragt die Pflegekasse
den Medizinischen Dienst der Krankenkassen
(MDK) mit der Erstellung eines Gutachtens
über die mögliche
Einstufung nach
einer Pflegestufe
und über eine mög-
liche Einstufung
bei erheblichem
allgemeinem
Betreuungsbedarf.
Die Pflegekasse
entscheidet über
den Antrag unter
Berücksichtigung
des Gutachtes des
MDK über die
Pflegestufe und
schickt den
Bescheid dem
Antragsteller.
Durch die Pflege-
versicherungsre-
form 2008 ist per
Gesetz festgelegt
worden, (§18 SGB

XI), dass der Bescheid über die Pflegestufe
bzw. Ablehnung an den Versicherten spätes-
tens nach fünf Wochen nach Antragstellung
beim Versicherten vorliegen muss. Eine
Begutachtung kann auch im Krankenhaus
oder einer stationären Rehabilitationseinrich-
tung erfolgen.
Wichtig: Lassen Sie sich immer ein Gutachten
aushändigen. Denn das ist sinnvoll, um zu
erfahren, welchen Bedarf auch weitergehender
Leistungen der MDK im Gutachten anerkannt
hat. Stellt der MDK einen Bedarf an Rehabili-
tationsmaßnahmen fest, hat der Versicherte
auf dieser Grundlage einen Anspruch auf
Reha-Maßnahmen. Die Maßnahmen gelten als
beantragt aufgrund der Feststellung durch den
MDK. Ihre Krankenkasse hat entsprechende
Maßnahmen einzuleiten.
Für weitere Ratschläge können Sie sich ver-
trauensvoll an eine ambulante oder stationäre
Pflegeeinrichtung wenden.
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Gemeindevertretung Schnarup-Thumby
Nachtragshaushalt

Bürgermeister Martin Thomsen lädt für
Donnerstag, 29. Oktober, um 19.30

Uhr in den Dörpskrog "Zur Kastanie" in
Schnarup-Thumby zur Sitzung der Gemein-
devertretung ein. Auf der Tagesordnung
stehen: die Neuwahl eines bürgerlichen
Mitglieds für den Finanzausschuss, die
Genehmigung von über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben, die erste Nach-
tragshaushaltssatzung und der erste Nach-
tragshaushaltsplan 2009, der Architekten-
vertrag für die Sanierung der Sporthalle,

das Setzen einer Wasserrinne im Ortsteil
Klaholz, die finanzielle Beteiligung der
Gemeinde an der Dachsanierung des
Kindergartens in Struxdorf, Beratung über
den Beitritt des Kindergartens Struxdorf
zum Kindertagesstättenwerk, Zuschuss zum
dänischen Büchereiwesen und in nicht
öffentlicher Sitzung die Reparatur der
Straße am Pastorat.

FFeuerwehr Struxdorf
Feuerwehrfest

Am Sonnabend, 31. Oktober 2009, ab
20.00 Uhr lädt die Freiwillige Feuer-

wehr zu ihrem 123. Stiftungs-
fest ins Dörps- un Schüttenhuus
Hollmühle ein.
Für gute Unterhaltung sorgen die
Struxdorfer Theaterspieler mit
dem Stück „Gauer as de Füer-
wehr“ von Helmut Loewenstein
und die Popband der Feuerwehr
Böklund unter der Leitung von
Ulle Dittloff.
Anschließend darf wieder zu
Musik vom Plattenteller getanzt
werden.

Der Eintritt
beträgt 5, € für
die aktiven und
passiven Mit-
glieder, sowie
für Gäste.
Die Kameradin-
nen und Kame-
raden der Strux-
dorfer Wehr
freuen sich auf
ein hoffentlich
gut besuchtes
und gelungenes
Fest.

Martin
Diedrichsen

12



NNeues Angebot
Clown bei Senioren

Der Clown Hannes besucht die Bewoh-
ner im Seniorenwohnpark Buchenhain,

Böklund.
Das neue Angebot gibt es seit September:
Lachen und Gespräche mit dem Clown.
Mit enormem Einfühlungsvermögen geht
Hannes  auf die Bewohner zu, spricht mit
ihnen, lacht mit ihnen, singt
mit ihnen. Er öffnet durch
seine behutsame Art die
Augen, Ohren und Herzen
der alten Menschen. Im
Oktober war er ein zweites
Mal zu Besuch und man
erinnerte sich an den ersten
Besuch des Clowns. Durch
das Auftreten und die Dar-
stellung der Figur hat Han-
nes einen hohen Wiederer-
kennungswert im Gedächt-
nis hinterlassen.
Das Angebot wird gern
von allen Bewohner ange-
nommen, auch von Men-
schen mit demenziellen
Erkrankungen.
Wir freuen uns auf das
nächste Zusammen-
sein mit unserem
Clown.
Der Seniorenwohn-
park Buchenhain ist
eine nach dem Sozial-
gesetzbuch anerkann-
te, offene Pflegeein-
richtung. Nähere
Informationen erteilt
das Ehepaar Peschke
gerne unter
04623/1810.

Herbert Peschke

OKR und Dänische Minderheit
Kochen mit Anna Greta

Rezepte aus Frankreich, Mittwoch,
4.11.09, 19 Uhr, Kosten: 5 € + Lebens-

mittelumlage, Anmeldung bis zum 31.10.09
unter Tel. 04623/7189 (Volker Bock)
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 17.10.09 10:30 Diamantene Hochzeit St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 17.10.09 13:30 JKS - Struxdorf : Führung durch den Rehberger Forst
So, 18.10.09 10:00 Gottesdienst mit Pastorin Wiebke Böckers

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 19.10.09 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 20.10.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Sa, 24.10.09 10:30 Goldene Hochzeit St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 25.10.09 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 26.10.09 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch. 
Mo, 26.10.09 Sparclub Thumby : Leerung
Mo, 26.10.09 20:30 Schnarup-Thumby : Kinderfest - Rückblick

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 27.10.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 28.10.09 14:30 KiKiMu-Probe Kindergarten Struxdorf
Do, 29.10.09 19:30 Sitzung der Gemeindevertretung Schnarup-Thumby,

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Sa, 31.10.09 10:00 OASE-Tag : „Schweigen heißt: Sich in Gott verankern“

Gemeindehaus Böklund
Sa, 31.10.09 20:00 123. Stiftungsfest der FFW Struxdorf

Dörps- un Schüttenhus
So, 01.11.09 10:00 Familiengottesdienst mit KiKiMu St. Georg Kirche Struxdorf
So, 01.11.09 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 02.11.09 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Di, 03.11.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Mi, 04.11.09 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchenvorstandes Claus-Brix-Haus 
Fr, 06.11.09 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Fr, 06.11.09 21:30 Taize - Andacht der Lichter St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 07.11.09 14:30 Senioren Struxdorf : Theaternachmittag

Dörps- un Schüttenhus
Sa, 07.11.09 19:30 SG Thumby : Großes Verspielen Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 08.11.09 10:00 Gottesdienst mit Taufe St. Johannis-Kirche/Thumby

„Herbstzauber im Café Krog“
am 14. November von 10:00 bis 18:00 Uhr

Kunstscheune „Krog’s Art“:
Virtuelle Modenschau Kleidung 180°

feine Garderobe für festliche Tage
Hochwertige Kinderkleidung

von „Lollipop“, Hamburg
Adventliche Floristik – Gärtnerei Mietling

Indische Papierkunst aus Hamburg
„Momentum“

individueller Schmuck aus Kiel
Im Café:

Herbstliche Leckereien am Kaminfeuertägliche Öffnungszeiten 9.00 - 19.00 Uhr
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

So, 08.11.09 11:15 Dänischer Gottesdiest St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 09.11.09 Bücherbus: 10:50 Bellig; 11:05 Hollmühle;  15:35 Schnarup-

Thumby; 16:25 Struxdorf, Petersburg; 17:00 Ekebergkrug
Mo, 09.11.09 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mo, 09.11.09 Sparclub Thumby : letzte Leerung in 2009
Mo, 09.11.09 19:30 FFW - Struxdorf : Übungsabend Gerätehaus Struxdorf
Di, 10.11.09 18:00 Schützen Hollmühle : Vereinsmeisterschaften LG / Luftpistole

Dörps- un Schüttenhus
Di, 10.11.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mi, 11.11.09 18:00 Schützen Hollmühle : Vereinsmeisterschaften Kleinkaliber

Dörps- un Schüttenhus
Do, 12.11.09 20:00 Bibelstunde Fam. Assenheimer, Thumby West
Sa, 14.11.09 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 14.11.09 18:00 Ju-Go on Tour " Mission Impossible", St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 14.11.09 20:00 FFW - Ekeberg : Verspielen, Dörps- un Schüttenhus
So, 15.11.09 10:00 Totengedenken St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 16.11.09 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 17.11.09 19:45 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Gasthaus "Petersburg"
Fr, 20.11.09 20:00 TACHELES-Männerabend Gemeindehaus Süderbrarup
Sa, 21.11.09 14:00 JKS Struxdorf : „Der Zauberlehrling“

Niederdeutsche Bühne Flensburg



SSchnarup-Thumby damals und heute
Von Fuhrleuten und 

Transportunternehmen (6)

Das größte Transportunternehmen in
Schnarup-Tumby ist jetzt aber der

Betrieb Temme Struck in Thumby-Hassel.
Temme Struck, Jahrgang 1964, übernahm
nach seiner Ausbildung zum staatlich
geprüften Landwirt und Tierwirt den land-
wirtschaftlichen Betrieb von seinem Vater
Joachim Struck. Die schon vorhandene

Schweinemast wurde durch Pacht und Kauf
weiterer Ställe ausgebaut. Dieser Betrieb
mit mehreren Standorten erforderte dann
innerbetriebliche Transportmöglichkeiten;

es wurde ein LKW eingesetzt, der dann
auch die fertigen Schweine zur Schlachtung
fuhr. Ein kleiner Lkw zum Ferkel fahren
kam hinzu. Der wachsende Betrieb nahm
auch den Handel mit Schweinen auf. So
setzte sich dieser Vorgang, Wachstum der
Schweinemenge, mehr Fahrzeuge, kontinu-
ierlich fort. Die Gründung der Firma VVR

Temme Struck
(Viehvermark-
tungsring) im
Jahr 1986 war die
Folge des ver-
stärkten Handels-
aufkommens von
Ferkeln aus
Dänemark.
Die Dynamik die-
ses Unternehmens
war auch durch
die „große Politik“
verursacht. Mit
der Wiedervereini-
gung Deutsch -
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Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit
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lands entstanden in Mitteldeutschland neue
Schlachthöfe, die die bisherigen Betriebe in
Schleswig-Holstein verdrängten. Die Folge
ist, dass heute die meisten der hier gemästeten
Schweine nach Mitteldeutschland oder West-
falen und anderswo gefahren werden müssen.
Orte wie Perleberg, Weißenfels oder Bielefeld
gehören zu den Schlachtstätten, die von hier
aus angefahren werden. Die derzeitige Grö-
ßenordnung Anfang 2007 lässt sich in der
Zahl der Lastzüge darstellen. Die Fahrzeug-
flotte bestand zu dem Zeitpunkt aus 10 topmo-
dernen nach dem neuesten Stand ausgerüste-
ten Viehtransportern mit drei oder vier Etagen,
alle in den Betriebsfarben rot-silbern. Die
Firma Temme Struck beschäftigte imJahre
2007 25 gut ausgebildete Mitarbeiter, die zum
Teil auch überbetrieblich geschult werden.
(Fortsetzung  folgt)

Hans Konrad Sacht

Halbieren Sie Ihre
Heizkosten mit 

Erdwärme
unabhängig

von Gas und Öl

Wärmepumpentechnik

Hallenfläche für Verkauf,
Produktion und als Wohnwa-
gen-/Bootslager zu vermieten

Reparaturen sämtlicher

Kraftfahrzeuge

OHG - Geschäftsführer: Kai u. Ralf Feddersen

Gewerbestraße 17 in Süderbrarup
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DDer monatliche Überblick
Baufortschritt am Pastorat

Gerade  rech tze i t ig  fü r  d ie  Fo tos
heute wurden die Gerüste abgebaut.

Die Häuser sind dicht. 
Um herauszufinden, wie dicht sie wirklich

sind, fand letzten Freitag der mit Span-
nung erwartete Blower-Door-Test statt.
Der Test misst die Luftdichtheit  des
Gebäudes und dient dazu, Leckagen auf-

zuspüren. Für diesen Test müssen im
Haus alle Öffnungen (Rohre, Ofenrohr,
Wrasenabzug...) dichtgemacht werden. In
eine Tür wird mit Hilfe eines flexiblen
Rahmens ein Ventilator eingespannt, der
Luft aus dem Haus heraussaugt und so
einen Unterdruck erzeugt. An undichten
Stellen kann man dann sogar mit der Hand
- oder mit Hilfe eines Feuerzeuges - spü-
ren, wo Luft hereinzieht. Für diesen Luft-

austausch gibt es Grenzwerte, die aber bei
beiden Gebäuden mit dem heutigen Test
weit unterschritten wurden.  
Beim Innenausbau hat sich inzwischen

auch einiges getan. Die Rohre und Leitun-
gen liegen, die Wände sind verputzt, die
Decken verkleidet, die meisten Heizkör-
per sind installiert: der Estrich kann kom-
men. 

Tine Kracht
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TThumbyer Theaterspeeler
Premiere am 13. November

Fröhstück bi Kellermanns heißt das neue
Stück, das De Thumbyer Theaterspeeler

vorbereitet haben und das am Freitag, dem
13. November, um 20 Uhr im Dörpskrog
zur Kastanie in Schnarup-Thumby Premiere
hat.
Eine Komödie in vier Bildern nennt Ursula
Haucke ihr Stück. Alle vier Bilder spielen
jeweils an einem Sonntagmorgen in der Küche
einer Etagenwohnung im Hamburger Stadtteil
Dulsberg. Und jedes Mal beobachten wir das
Ehepaar Kellermann beim Frühstück.
Lotte und Rudi, dargestellt von
Alke Brinkmann und Jann
Rothberg sind seit 23 Jahren
verheiratet. Die Jahre haben
ihre Spuren hinterlassen. Die
Verliebtheit der ersten Zeit, in
der man Freud und Leid in
harmonischem Miteinander
erlebt hat, ist einem Nebenei-
nander gewichen. Beide sind
unversehens in eine Rolle
hineingewachsen, die mit der
jeweils anderen nur noch
wenige Berührungspunkte hat. 
Er arbeitet als Kfz-Mechaniker
in einer Werkstatt, verdient das
Geld für den Lebensunterhalt,
geht sonntags gern mal mit
einem Kumpel auf die Trab-
rennbahn und lässt sich zu
Hause bedienen. Sie hat
zugunsten der Ehe ihre Berufs-
ausbildung abgebrochen und
funktioniert danach als Haus-
frau, putzt, kocht, besorgt die
Wäsche und hat die beiden
Kinder großgezogen. Jetzt, wo
diese flügge werden, beginnt
sie über Ihre Rolle nachzuden-
ken.

Die Autorin führt uns ein ganz alltägliches
Geschehen vor. Es ist sicher beabsichtigt, dass
manch ein Zuschauer sich selbst auf der
Bühne wiedererkennen kann, ohne das als ver-
steckte Anklage zu empfinden; denn die
komödiantische Leichtigkeit, mit der sich die
Szenen  eine aus der anderen entwickeln, die
klischeehafte Überzeichnung der beiden
Akteure, die schließlich zu einem fast mär-
chenhaften Ende führen, versprechen in erster
Linie einen unterhaltsamen Abend mit einem
amüsanten Stück Theater aus vier Frühstücks-
szenen mit einigen Telefonstimmen.

Sönke R. Andresen
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Tuborg Pilsener 24x0,3l

8,99 € + 3,42€ Pfand

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 bis 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 bis 14.30 Uhr

Winterpuschen?



GGroßes Erlebnis für die Kleinen
Laternenumzug in Thumby

Bei allerbestem Wetter fand das Laterne-
laufen wie gewohnt am Freitag vor den

Herbstferien von der SG Thumby organi-
siert statt. Es muss wohl die Entschädigung
vom letzten Jahr gewesen sein, als Regen
und Wind eher an einen Spießrutenlauf
erinnert hatten: Schnell über die Straße in
Richtung Nietoft, ein Lied gesungen und
dann durchnässt in das Feuerwehrgeräte-
haus zurück. 
Dieses Jahr war alles anders: Der Andrang
war groß, als sich die Menge der Kinder und
Erwachsenen in Bewegung gesetzt hatte.
Angeführt von Gitarrenbegleitung wurden
viele Lieder gesungen. Mit den Fackeln und
den vielen Laternen war es ein großes Erleb-
nis für die Kleinen. Nietoft, Dorfstraße und Bi
de Kirch waren die Anlaufpunkte des Umzu-
ges. Als der Umzug an der Alten Schule wie-
der eintraf, da brannte das Lagerfeuer bereits
lichterloh. Die Brenntonnen für das Stockbrot
waren angeheizt, die Wurst und der Punsch
hatten die richtige Temperatur, um sich aufzu-

wärmen. Bis in den späten Abend wurde
geklönt und die Kleinen hatten ihren Spaß.

Vielen Dank für die musi-
kalische Begleitung, der
Feuerwehr für die Sicher-
heit, den Müttern, die das
Stockbrot ermöglicht hat-
ten und allen Helfern hinter
dem Tresen für die gute
Bewirtung. 
Die nächste Veranstaltung
der SG Thumby ist das
Große Verspielen am
Samstag, 07.11.2009 um
19.30 Uhr im Dörpskrog
„Zur Kastanie“. Wir freuen
uns auf euch.

Heiko Koll, SG Thumby
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Endlich, es ist wieder soweit:
Unser

Großes 
Verspielen

der Sportgemeinschaft Thumby e.V.

am Samstag, d. 07.11.2009 
um 19.30 Uhr

im Dörpskrog „Zur Kastanie“
in Schnarup-Thumby

Es gibt wieder viele tolle Gewinne:
Lebensmittel- und 

Überraschungskörbe, 
Rind- und Schweinefleisch, 

Präsentkorb, Fleischgutscheine 
und viele Preise mehr.

Nur bei der SG Thumby : 
Eier und Speck

Herzlich Willkommen
Vorstand der SG ThumbyDörpskrog „Zur Kastanie“

Schnarup-Thumby, Schnaruper Str. 2



„„Mission Impossible IV“
Gottesdienst für Jugendliche!

Achtung, Jugendliche in Struxdorf und
weiterer Umgebung: Ein Gottesdienst,

von 30 Jugendlichen extra für Euch
gemacht, findet am Samstag, den 14.
November ab 18.00 Uhr in der Struxdorfer
Kirche statt. Die Angelner Gruppe „Ju-Go
on Tour“ bringt einen super aufwändigen
Jugendgottesdienst mit. Es sind etwa 30
Jugendliche, die diesen Gottesdienst musi-
kalisch und thematisch vorbereitet haben.
Eine Band begleitet die modernen Lieder,
geleitet von Gero Molzen. Der Gottesdienst
heißt einfach: „Mission impossible“.
JUGENDLICHE und KONFIRMANDEN,
das ist etwas für Euch! Aber NICHT NUR
FÜR EUCH, auch für Erwachsene, die ein-
mal einen besonders jungen Gottesdienst
erleben wollen. 

Christoph Tischmeyer
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PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• Hausbesuche
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Der   Eventausstatter
Wir planen für Sie !
Wir organisieren für Sie !
Wir bewegen für Sie !

Der neue Prospekt 2009 
ist da.

Jetzt reservieren:
neue Zelte, neue Hüpfburgen,
neue Ausstattungen,
neue Ideen …

Tel. 0 46 33 - 17 71
www.hoppla-satrup.de

Herbstangebot:
Tassen mit Druck ab 12,- €

T-Shirt mit Flock ab 8,- €            Sweats ab 15,- €
Überholung ihrer Stand- oder Wanduhr mit Hol- und Bringservice

Dörpskrog „Zur Kastanie“
Feste bis 100 Personen

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60

Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

Bilder
aus meinem Archiv  gibt es im 

Internet unter
www.Kuhl-Fotos.de

zu sehen. 
Dort können auch Abzüge bestellt 

werden!
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Ritter Apotheke Satrup
Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00,
Mi: 7.45 - 18.30, Do: 7.45 - 20.00,
Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

In guten Händen
- bei fairen Preisen

26



L Sa, 17.10.
K So, 18.10.
A Mo, 19.10.
B Di, 20.10.
C Mi, 21.10.
D Do, 22.10.
E Fr, 23.10.
F Sa, 24.10.

G So, 25.10.
H Mo, 26.10.
I Di, 27.10.
K Mi, 28.10.
L Do, 29.10.
L Fr, 30.10.
A Sa, 31.10.
B So, 01.11.

C Mo, 02.11.
D Di, 03.11.
E Mi, 04.11.
F Do, 05.11.
G Fr, 06.11.
H Sa, 07.11.
I So, 08.11.
K Mo, 09.11.

L Di, 10.11.
A Mi, 11.11.
A Do, 12.11.
B Fr, 13.11.
C Sa, 14.11.
D So, 15.11.
E Mo, 16.11.
F Di, 17.11.

NNotdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 17.10. - Fr, 23.10. Kgl. Priv. Apotheke, Satrup, Tel. (04633) 305
Sa, 24.10. - Fr, 30.10. Birk-Apotheke, Gelting, Tel. (04643) 18810
Sa, 31.10. - Fr, 06.11. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel. (04632) 301
Sa, 07.11. - Fr, 13.11. Kirch-Apotheke, Husby, Tel. (04634) 662
Sa, 14.11. - Fr, 20.11. Ritter-Apotheke, Satrup, Tel. (04633) 8310

A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Doc-Morris-Apotheke, Stadtweg 58, Tel. 04621/988066
G= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
H= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
H= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422 gemeinsamer Dienst
I= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
K= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
L= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH
Anlaufpraxis im Martin-Luther-Krankenhaus in Schleswig, Lutherstraße 22, statt. Öff-
nungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13
und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher Not-
dienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa.,
So. und Feiertage: 14–17 Uhr. Wenn ärztli-
cher Hausbesuch erforderlich ist: Tel.
01805-119292 (14 Cent/Min.). Bei lebens-
bedrohlichen Notfällen direkt 112 wählen.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

112

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell

den diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige
Wochenende: Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nachts 19 - 7 Uhr oder durchgängig am
Wochenende) über Leitstelle 04621/21111 oder telefonischer Krisendienst 04621/988404 

Apothekennotdienst
bundesweit:

www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240     www.giz-nord.de

27

Keine Gewähr! Notdiensttermine können sich kurzfristig ändern.




